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1. 6teql_en des. 9el tungqbereiche,g-

Der Bebauungspl  an Nr.  134 unrfaßt das Gebi et  zwi schen dem
Bundesbahnge' lände (Bahnl  i  n ' ie Fl  ensburg-[dei  che/Hauptbahnhsf
und Bahnl in ie Flensburg-Hauptbahnhof/Fattburg/Dänemark),  der
Husumer Straße und der Bredstedter Straße.

2.  Gründe für die-. lL!r fs_t l - l lq j rg deg Pl-anes

Mit  dem Bebauungsplan Nr.134 sol l  f i j r  d ie Ansiedlung von
Gewerbebetr ieben ei  ne Rechtsgrundl  age entsprechend den
Zi el  vorstel  I  ungen der Gemei nde geschaffen werden.

3.  Rechtsgrundlagel

Der Bebauungsplan Nr.134 wurde nach $ I  Abs. z Bundesbau-
gesetz aus dem wirksamen Flächennutzungsplan entwickel t .  Er
entspr i  cht  den S$ B uncl  9 des Bundesbaugesetzes.

D j  e nach $ 2 a BBauG erf  order l ' iche Bürgerbetei  1 i  gung wurde "

c lurchgeführt

Gleichzei t ig mit  der Rechtskraf t  des Bebauungsplanes Ftr .  134
sol l  der Flucht l in ien- und Bebauungsplan f i j r  das Gebiet  zwischen
der Husumer Straße, den ßahnstraße, dem 0chsen!,reg und der
Bredstedter Straße, fönml ieh festgestei l t  am 1e,03.1957, im

Geltungsbereich des BebauLtngsplanes außer l<raf t  t reten.
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Städtebaul  i  che Maßnahmen
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4 "2 Das gepl  ante üewerbegebi  et  i  s t  g i jnst  i  g an das Stadt-
geb' iet  und di  e überört ' l  i  chen Verkehrswege gebunden "
Zur Erschl ießung d' ient  d ie Husumer Straße (B 200),
Die notwendige Zufahrt  wurde so gelegt,  daß die
Belange des öf fent l ichen Verkehrs berücksicht igt  s ind

Darüber hinaus ist  vorgesehen, das Gewerbegebiet
mit  e inem pr iVaten Gleisanschluß zu versehen,

4.3 Vorhandene, über i rd isch gef i jhr te 60 KV-Lei tungen sol len
in ihrer Trasse erhai tehbleiben..Zur Sicherung der
Interessen der Versorgungsträger s i  nd Schutzberei  che
von 30 m Brei te festgesetzt"

Um die t , lar tung des Regenrt jckhal  tebeckens si  cherzustel  I  en
ist .  von der Bredstedter Straße aus ein Geh- o Fahr-  und
Lei tL{ngsrecht zugunsten der Versorgungsträger vorgesehen
We j  tere Le' i  tungsrechte d ' ienen der Ver* und Entsorgung
des Geb' ietes und der lJachbarberei  che.



5.

4, t l  Als ein gestal ter isches IJr- .menb sinci  zu! .  Ah,schirmr-rng
des Gewerbegebietes gegeni iber dem Sport"ge" läneie und den
B 200 Anpf I  anzgebote vorgesehen, Auch das P.egenr l ickhai  te*
becken sol l ,  ssweit  mög1ich, begrünt werden.

4.5 Das Gewerbegeb' iet  be"f l i  ndet s" i  e i r  im Anf l  ugsektor des
V e r k e h r s I a n d e p 1 a i : e s [:: ̂) s ''l :; h u n g ^$ c h ä 't e r h a u s " D 'i * rn a x i m a 'i

zulässige Bauhöhe I  ierJr ;  *v ' r tspree hend der ;u beachtenden
Bauhöhenf estselu ung des l { i  n:  =t*rs f  i j r  b i i  rüschaf .L urrC
Verkehr vom 3tr .C)1=19,7S ar,v js;rh€i t  5S m und 6l  i lT über" f { ru"

4 "  6 Das vorhandene Sportg* ' l i i inde tregt al  s Puf f  ercoRe zrai  scrherr
dem Gewerbegebie ' l  und dtrv" Woälnbei :a i rung ar ' t  cer Eredsteel ten
! t raße.

:.i-g-h_e!"!'ir __9.9r vert, gg_tgl{tg

Die Hass€F-,  Stronr-  und ggf.  tdärnrebeschickung erfolgt  nach den

Richt l in ien der öf fent l ichen zentralen Versorgung durch die
Stadtwerke. Die Verssrgung mit  Feuer löscheinr ' !chtungen und
Fernsprechanschlüssen kann al  s gesi  chert  angesehen werdsn.
Die Entsorgung erfol  gt  durch Anschluß an dje zentrale
K1äranlage. Die Abfal lbesei t igung wird durch den Abtransport
des anfal lenden Mi j l ls  durch die Stadt Flensburg -  Stadt-

rei  n i  gungsamt -  s i  chergestel  I  t ,

Maßnahmen zur 0rdnuna des Grund und Bodens

Entsprechende Maßnahmen sind ni  cht  er forder l  i  eh.

7 .  Kosten der städtebaul  i  chen Maßnahmenr

Ausbau der Zufahrt  i  n der Husumer Straße
Ausbau des Regenrückha' !  tebae kens

Die Stadt Flens'ourg ha'L genr ' i iß Salzung über die Erhebung

des Erschl  i  eßungsbei  t räges 10 f"  des Ersch I  i  eßungsaufwandes

zu tragen. Die Grundstücksentwässerung gehört  zu den

Einr ichtungen der städt i  schen Abwasseranl  age, t jeren

Herstel  lungskosten dunsh Ansch"{ r"rßt :e j  t räge nach dem Kommun*l

abqabengesetz sowie der i le ' i ly 'dgs- {"rnd üebi ihrensatzunü r ier

Stadt l -  lensburg gedeckt wey'd*n *
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